
01.05.2009 www.rollenspielsucht.de  -  e i n e   I n i t i a t i v e    b e t r o f f e n e r   E l t e r n - Selbsthilfeportal  

01.05.2009 Christoph Hirte www.rollenspielsucht.de  -  e i n e   I n i t i a t i v e    b e t r o f f e n e r   E l t e r n - Selbsthilfeportal 

Inhaltsverzeichnis www.rollenspielsucht.de                            
 

Wir möchten die Besucher dieser Seite bitten, sich ausführlich Zeit für dieses 

Thema zu nehmen. Im Vorübergehen ist es schwierig, die vielen 

Mosaiksteinchen zu einer Einheit zusammenzufügen. Es braucht Zeit, das 

Ausmaß der Auswirkungen von Rollenspielsucht zu begreifen. 
 
Dass Fachleute die Anzahl der Onlinerollenspielsüchtigen 
auf 2 Millionen schätzen, hat für uns den Ausschlag zu 
dieser Seite gegeben. Wir konnten dies einfach nicht 
begreifen. Erst im Zuge der Arbeit daran wurde uns klar, 
dass dieses Thema schon allein in unserem privaten 
Umfeld ganz Viele betrifft. Fast jeder, den wir ansprachen, 
konnte von Situationen in diesem Zusammenhang 
berichten. Andere Süchte wie Alkohol, Drogen, Nikotin 
sind ausreichend bekannt und an der Prophylaxe wird 
vielfach gearbeitet. Hier aber gibt es kaum Erkenntnisse, 
kaum Behandlungsmethoden. Uns ist aufgefallen, dass 
Männer generell zurückhaltender reagieren als Frauen, 
wenn man sie auf dieses Thema anspricht. Sie sind weitaus 
gefährdeter. Noch scheinen Onlinerollenspiele vorwiegend 
eine männliche Domäne zu sein. Unser Wunsch ist, dass 
die Frauen den Mut haben, sich einzumischen, wenn der 
PC-Konsum ihrer Männer / Söhne einen akzeptablen 
Zeitrahmen sprengt. Die Schwelle zur Sucht wird 
schleichend, fast unmerklich überschritten. 
 
Unsere Rubriken: 

Warum:  
Was geschehen ist. Konfrontation mit diesem Thema. 
Forderungen:  

Zur kritischen Auseinandersetzung mit diesem Thema 
haben wir Forderungen an den Gesetzgeber aufgelistet / 
zur Diskussion gestellt. 
Informationen: (Unterseiten) 
Hier werden laufend wichtige Informationen zu diesem 
Thema abgelegt: Aktuelle Zeitungsberichte, Videos, 
Interviews mit Fachleuten. Schauen Sie doch einfach 

immer mal wieder rein oder geben Sie uns Anregungen 
zur weiteren Information.  
Motivation: 

Wir wollen bewusst machen, dass Menschen hinter der 
anonymen Zahl von 2 Millionen stehen, und damit zur 
Unterstützung dieser Initiative motivieren.  
Wir fragen: Es fallen uns immer wieder viele Fragen ein. 
 

Hilfe / Links: 
Adressen, die weiterhelfen und Verweise auf andere Seiten 
zu diesem Thema. Anregungen werden gerne 
aufgenommen. 
Selbsthilfe: 
Bei Bedarf bitte eintragen. 
Aktuell: (mit Unterseiten) 
Da sich viel bewegt, werden die wichtigsten Ereignisse 
und auch Änderungen hier aufgeschrieben. Schauen Sie 
doch immer wieder mal rein.  
Ihr Eintrag: 
Damit die Verantwortlichen auf allen Ebenen mit viel Mut 
und Klarheit zügig und unkonventionell die notwendigen 
Maßnahmen ergreifen und auch andere auf dieses Thema 
aufmerksam werden, wäre ein Eintrag wünschenswert. 
Kinder an Eltern: 
Kinder von onlinesüchtigen Eltern schildern ihre Situation. 

Aussteiger: 
Berichte von „Aussteigern“, die sich von ihrer Sucht 
befreit haben. 
Austausch - Forum: 

Informationsaustausch für alle. Bitte rege beteiligen. 
Angebot 
Soll mehr Öffentlichkeit hergestellt werden? Hier gibt es 
Gelegenheit und Anregungen dazu. 
Auch können Sie sich für mögliche gemeinsame Aktionen 
in eine Newsletter eintragen. 
TV + Presse (+Pressemeldungen) 
Für Interviews, Berichte und TV-Sendungen werden 
Betroffene (Ehemalige) gesucht. 
Impressum / Kontakt 

Hier können Sie uns schreiben. Hinweise für die Presse. 
Listen 
Fordern Sie, z.B. als Eltern, Kinder- und Jugendschutz im 
Internet. Derzeit gibt es keinen. Auch Hilfsmittel bieten 
keinen Schutz!  
 
 

Weitergabe: Geben Sie diese Informationen bitte weiter, damit andere sich auch mit 
diesem wichtigen Thema auseinandersetzen  können. Danke 


